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Herren Bezirksliga

TTV Gamshurst : Rastatter TTC 
Samstag, 01.10.2022, 17:00 Uhr

Jörger und Walter bleiben gegen den Rastatter TTC 
ungeschlagen

Im Spiel der Herren Bezirksliga traf die Mannschaft des TTV Gamshurst am vergangenen Samstag
im 1. Saisonspiel auf die Mannschaft des Rastatter TTC. Die Spieler der Heimmannschaft behielten
bei ihrem 9:3-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 2 Stunden ohne allergrößte Mühe. Den Siegpunkt
erspielte Mathias Walter. Garant für diesen Heimspielsieg waren Jörger und Walter, die in allen
Einzeln und im Doppelmatch ungeschlagen blieben.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. Der Start in die Partie hätte für Jörger / Baumann besser laufen
können, doch gewannen sie nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Kappenberger / Papia
noch in vier Sätzen und steuerten somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Bis in den letzten
Durchgang ging das Doppel zwischen Walter / Schindler und Krämer / Geier, das Walter / Schindler
letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnten. Das war nichts für schwache Nerven.
Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Merz / Fütterer war für Lubitz / Strack letztlich wenig zu holen und der
Punkt ging verdient an die Gäste. Die Anzeigetafel zeigte also ein 2:1. Weiter ging es anschließend
mit den Einzeln. Mit 3:1 siegte wenig später Sascha Jörger gegen Dominik Geier und gab dabei nur
einen Satz her. Zwei Sätze lang fand Steffen Baumann gegen Robert Krämer das richtige Mittel,
bevor sein Kontrahent sich umstellte und das auf Basis der TTR-Werte auch als ausgeglichen
erwartete Spiel doch noch mit 9:11, 9:11, 11:6, 11:6, 11:7 gewann. Beim Stand von 3:2 ging es nun
weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Passende spielerische Mittel hatte Mathias
Walter letztlich parat, um Peter Merz zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen
zu Buche. Simon Schindler kam mit der Spielweise von Gabriel Kappenberger am Tisch gut zu
Recht und musste schlussendlich nur einen Satz abgeben. Die Partie, in die er auf dem Papier als
klarer Favorit gegangen war, endete mit einem 3:1-Erfolg. Wenig später stand sich das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 gegenüber und kreuzte die Schläger. Julia Lubitz war in der
Partie gegen Riccarda Papia nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Deutlich
nach Sätzen war dagegen die 0:3-Pleite von Sarah Strack gegen Steffen Fütterer. Da war final
wirklich nichts zu holen. Beim Stand von 6:3 gingen die Spitzenspieler des TTV Gamshurst und
Rastatter TTC in die Box. Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft holte danach Sascha Jörger
bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Robert Krämer. Beim 3:1-Sieg gegen Dominik Geier kam
Steffen Baumann nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch.
Nicht einen Satzgewinn überließ Mathias Walter seinem Gegner Gabriel Kappenberger beim in
Sätzen deutlichen 3:0-Sieg und steuerte damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Der
Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:3 beendet.

Nach diesem Sieg des TTV Gamshurst geht es nun im nächsten Spiel am 15.10.2022 gegen den TB
Gaggenau, während der Rastatter TTC am 15.10.2022 gegen den SV Weitenung antritt.

 Statistik:
 TTV Gamshurst

Doppel: Jörger / Baumann 1:0, Walter / Schindler 1:0, Lubitz / Strack 0:1 
Einzel: S. Jörger 2:0, S. Baumann 1:1, M. Walter 2:0, S. Schindler 1:0, J. Lubitz 1:0, S. Strack 0:1 

 Rastatter TTC
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Doppel: Krämer / Geier 0:1, Kappenberger / Papia 0:1, Merz / Fütterer 1:0 
Einzel: R. Krämer 1:1, D. Geier 0:2, G. Kappenberger 0:2, P. Merz 0:1, S. Fütterer 1:0, R. Papia 0:1


